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venizelos wird als iverhanölllngen
des Vorstandes!

Eiu weiterer Bericht über die vom
gefchäftHföhrenden AMfchnß des
Nationalbnndes getane Arbeit.

Wundervolle Bargains in

UHREN

Washington Über
England nicht erbaut!

Weigerung, dem östrrrcich'ung. Bot
schafter freies Geleit zu genial)

ren, empört Washington.

Washington. 2. Nov. Ob

gleich man sich im Staatöamt nicht
ans die Didknssionen bezüglich der

Weigermig der englischen Negicrung,
dem neuen Lsterreich-ungarische- n Bot-

schafter in Washington. Graf Tar
notvöki, freies Geleit zu garantieren,
einlassen will, ist dennoch aus ver

Deutsche Torpedoboote
machen einen Zlttifall!

(frschkincn vr Lowstoft, kaprr ein

Wnrfitchiss und nrl,mku die
Mannschaft grfnngcn.

Berlln. 2. Nov. Tie boiltschc

Ndiniralitüt meldete ftente nachniit.

tag: Teutsche Torprdujäor dran,

gen in die Nordsee ei und crschie

neu vor Lomes oft, kaperten ein

feindlich Wachschiff, nahmen dessen

Mannschaft gefangen nnd versenkten

dann daS Schisf. Sie kehrten im
versehrt nach ihrem Stiitzpuntt zu-ruc-

Kein anderes feindliche Kriegs,
fchiff wurde von den Teutschen ge

sichtet. (Lowcstost ist eine englische

Hafenstadt in der Grafschaft Suf-1oi- k

an der Nordsee.)
London, 2. Nov. Tie kritische

Admiralität meldet, das; der bewaff-

nete Fischerdampfer Harval verinißt
wird.

Howard, Hamilton, Clgin, IValtham, Illknols,
Aockford, liampden, jede erstklassige ametb
kam'sche tthr, in größter Auswahl vsn uns
verkauft.

Einige Preise werden Sie jlberzeugea von unsere besseren Werten für
weniger Geld als irgend sonstwo.

pTfT-mt- f.
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sßmt
1Seht M Howard Uhr, weiche

ivlr derinnien für . . fU0.K
Sekt die Hnmilton Uhr, welche

wir deriuulm Illr .. :tsM

llhren-Armband- er$25.00

$20.00 $7.75
Hlir bat klelne Mgdrlien haben wir eine
prächtige Äiuila! illir
m

ri'ieriert. kleine slrmbnnd.lisir, n
'jeilineller, Hei,cl,krk, ,l tt ,

die rechie Ilr fiir A'f.
Vxcii

Zebelwerk 20 ?al,r flolhflfslilllc (.
kann aus beide 4 17p

werden, .nll.F)

,(1)1 die Hamiitl, Ni,r,
welche wir derkausen siir

Sht die Hamilton Uhr,
tvel,e, wir derknnten slir

Seyt die Clnln mt.
welch (iir berlanfen slir

Seht die Elaw Ur,
welche wir verlaufen slir

Schi Hie (Maln Mir.
welche fiir verkaufen für

Seht die Walihnm Mir.
lvciiie wir verknusen für ,

kebt die Woilbnm Ukr,
welche wir verknuieli für

el)t die Wnllhani Nkr.
weiche wir verkaufen für

Yedekwerk, noldene Jikserblnlr, ver
eininch oscr gravierl. $17.75

$2l.T5 feinste ikkerle fe
rnntiert gnwr
dee, Zitierbia.

$17.75 junge imitcii;
in Juwelen

, diiie und slrmband.
$11.75 Äiieikc getragen

Vrei

$10.50 17 Juwelen
Irkler eiimeiier,

,r veriauien e

$15.50 u

hamilton,
IN grokcr Äuöwal,!

.,$ 9.75

"
i

SInin oder Waltkiam rmdnnd IliirkN
ud tel,r niedrigen Preise.

Sri zikist.

Dies ist die rechte Zeit, Ihre Uhr für Weihnächte uKznwiihlcn. Wcnn jetzt bestellt, so erhalten V
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Neben betrachtet!
Seine Kriegörrklärnng an Teutsch

Iirnb weiter nichts als ein
wertloser Fetze Papier.

London. 28. Nov. AuS l,ier
angetroffenen deutschen Zeitungen
lit ersichtlich, bah die dein che Regie.
rung der Kriegserklärung Venizelos
keine Beachtung schenkt, und das;.
sollten Anhiinger von venizelos in
deutsche Krieasaefanacnlchaft aera
ten. diese nicht als Kriegsgefangene
behandelt werden würden. Die
kölnische, Zeitung schrcll't:

Die Venizelos Regiening oder
Nebellion ist von Deutschland noch

nicht anerkannt worden, deshalb ist
dessen Kriegserklärung auch bedeu.
tunaslos und bedarf keiner Erwide.
rung. In der Praxis aber liegt
die Sache anders. Die sogenannte
Armee der griechischen drovisoriscken
Neaieruna wird aeacn uns und die

Bulgarei kämpfen, und wir werden

Gefangene machen. Diese Gesänge,
nen sind Rebellen, und da wir die

Kriegserklärung nicht anerkennen,
müssen wir die Gefangenen als Ne
bellen behandeln.

Der Düsseldorfer Generalanzeiger
schreibt: Beuielos darf sich nicht
einbilden, dafz seine sogenannte Ne

gierung und seine Franktireurs von
uns und den Bulgaren als Kriegs,
führende anerkannt werden"!

Prozeß gegen Graves
. . .. . (vvijimii in u vvyi

Beamte der deutschen Botschaft wer
den al Zengen vernom

men werden.

Washington. 28. Nov. Nach at
lerhaud Verzögeningen hat die deut,
sche Botschaft endlich vol Staatsde.
partement die Auffordening erhal
ten. Prinz Hatzfeldt, Baron Schön
und Dr. Edlder vom Stabs der
Botschaft die Erlaubnis ihrer Ne

gierung zur Zeugenaussage im Pro
zefz gegen deit der Erpressung bc

schuldigten fragwürdigen . Dr. Gra
des zu verschaffen. Eine dahinge
hende Depesche ist sofort nach Ein
pfaiig der Mitteilung vom Staats
departement nach Berlin abgegangen
und in der deutschen Botschaft er
wartet man zuversichtlich, vor dem
6. Dezember, dem Verhandlungster
min eine zustimmende Antwort von
drüben erhalten zu haben. Damit
aber wurden fich all die wunderbaren
Gerüchte von Vertuschungsverfuchen,
usw., von selbst erledigen. Sowohl
die deutsche Botschaft wie die c

Regierung haben nur ein
Bestreben, der Gerechtigkeit Genüge
zu verschaffen.

Amerikanischer
Dampfer versenkt!

London, 28. Nov. Der ame-rikan- i'

e Dampfer Chemimg" ist

versentt worden. Derselbe ist

Lloyds Angaben zufolge Eigenwm
der Atlantic and Pacific Coast

Transportation Company. 2015
Tonnen gros; und wurde von der
Union Dru Dock Company zu Bus.
falo erbaut.

New Aork, 23. Nov. Der
Dampfer Chcmung". der Londoner
Meldungen zufolge versenkt worden
ist. war ein durchaus amerikanisches
Schiff 'mit einer aus 35 Mann be.
stehenden amerikanischen Besatzung.
Die Kabcldcpeschc meldet nur, dasz

der Dampfer versenkt" worden ist,

doch gibt die britische Admiralität
nicht an. ob derselbe einer Sceminc
oder einem feindlichen Tauchboot
zum Opfer gefallen ist.

Cliemuna". verließ den Hafen
von New ?)ork am 8. ZZovcmber

und batte Handelsgut an Bord, das
für Häfen am Mittelmcer bestimmt
war. Das Schns war am nachjtcn
Montag in Genua fällig.

Deutschlands Antwort
z, . ,ttritft..rtfftJ

Berlin. 28. Nov. Die Ant,
wort Deutschlands auf die Anfrage
der amenkanlichen Regierung

der Versenkung des Dampfers
Marina" erklärt, wie es heißt, daß

die deutsche Regierung auf die er
hältlichen ?lnformatioiien hin nicht
imstande ist, eine Entscheidung über
die Umstände, unter denen der
Dampfer versenkt wurde, zu treffen.

Zivillstev'Auotausch.
Paris. 28. Siov. 20.00 fran

zösischc Zivilisten, meist alte Männer,
grauen und Kinder, die in den tse-

sehen Distrikten Frankreichs ansässig
waren, werden in der nächsten Zeit
nach Frankreich zurückgesandt wer
den. Züge, die je 400 Personen be
fördern, werden den Transport über
die Schweiz derart betvaltigcn, daß
alle Personen iioch vor Weihnachten
in ihrer Hcimnt eintreffen können.

Der durch Munitionsczplosion in

Archangel angerichtete Schaden wird
auf, mehr als ,100, Millionen Rubel
geschätzt. Eine ganze Anleihe lutfch!

Gestern brachten wir einen kurzen
Bericht des Depeschebureau5 über
die Cihuiig deS Vorstandes des Na
tional.BiindeS in Pittöburg. Heute
können wir unseren Lesern einen
ausführlichen Aericht unseres Spc
zialkorrespondeiiten unterbreiten:

Pittöburg, Pa.. 23. Nov. Der
geschäftsführeiiöe AuSschusz des
Teutschamerikani schcn Nationalbiin
des hielt heute im deutschen Klub
eine Versammlung ab. Das Komi
tee seht sich aus den Beamten des
Nationalbiin des und den Präsidenten
der bcrschicdcncn Staatsvcrbandc
zusammen. Die allgemeinen 5lon.
ventc finden olle zwei Jahre statt.
Es waren über 30 Vertreter cinwe
send. Adolph Timm snngierte als
Sekretär und Reinhardt Ullrlch be

grüßte die Anwesenden iin Namen
des Alleghany Connty Zweiges. I.
E. Hirsch hieß sie im Namen deS

Teutschen Klubs und der Bevölke-run- g

von Pittsburg willkommen.
Der Bericht von ?!ob,i Tiarks von

Baltimore, Schatzmeister des Kriegs- -

Unterstützungsbundes, ließ erkennen,
das; 5800,000, für den Unterstützung
der KriegSnotlcidcnden beigesteuert
wurden. Weitere Berichte erstatteten
Julius Moersch von Tt. Paul;
Prof. Leo Stern, Milwaukee: Her.
man Fellinger, Cleveland, O., Win.
Edenborn, Mäx Orleans,-- syustav
S. Nipka. Wilniington, Tel.. Jo
seph Üeller, Indianapolis, Ind.?
John Niggcl. Wiliniiigton. A. L.

Faiikhaettl. Baltimore: John B,
Mayer, Philadelphia und Paul Cc

brat. Birmingham. Ala. Die Vcr- -

treter anderer Staaten berichteten
über die Erzichungstiüigkeit in ih,

reit resp. Staaten, über die fort
schrittliche Gejet)acbug. welche bc
fiirwortet wurde und besonders über
die aufgewandten Bemühungen
zwecks Förderung guter Bürgerschaft
durch Naturalificrungsschulen und
die Bcrbrcitung amerikanischer Jd6
ale unter der eingewanderten Be,

völkerung, über Gründung eines li
terarischcn Verteidigungsausschusses,
um die verbreiteten Irrtümer in
Hinsicht auf die Ziele und Zwecke
des Nationalbundes zu torregiercn
Milwaukee wird im nächsten Jahre
den Nationalkonvent erhalten, der
selbe findet dorn 29. November bis
einschließlich 1. Dezember statt. Den
Vorsitz führte George Seidel. PittZ,
bura. Die Delegaten beschlossen, ei,

nen Kranz auf dem Grabe von H.
C. Vloedel, der Präsident des Al-- ,

leghany County Zweiges war, nie
derzulegen. Fernerhin wurde be

kannt gegeben, daß das zu Ehren des

Begründers von Germantown,
Franz Daniel Pastorius. mit einem
Uostenauftvand von $50,000 zu er-

richtende Monument ain 28. Mai
1917 enthüllt werden wird.

Mt es nicht sLr
Maul- - n. Ulauenseuche!

ßüercit Vuckinakiam.' General
Superintendent der Viehhöfe in
Süd-Omah- erklärte heute, er ha-

be von den von der Regierung an

gestellten Fachleuten aus Chase

Countu die Nachricht erhalten, das:

dieselben die dort unter dem Vich

aufgetretene Krankheit nicht sur die

gesichtete Maul, und Klauen-Se- u

chc haltend ,

Aus KUusas Citu wird berichtet,
daß die von Wauneta. Chase Coun

ty. Nebr.. dorthin gesandten Rinder
unter strikter Ouarantaine sind, doch

haben sich bisher noch keine Symp
tone gezeigt, welche auf die Maul-un- d

UlauenScuche hindeuten, und
die Beamten der dortigen Vihhöfe
halten die 5lraukheit ebenfalls nicht

dafür.
Vieh - Kommissions Geschäfte in

Lüd-Omah- a haben den Farmern ge.

raten, ihr Vieh solange zu behalten,
bis die Angst vorüber ist. Fettes
Vieh für sofortiges Schlachten wird

jedoch noch weiter eingebracht wer-

ben.

Botschafter Gerard
reist am Z. Dezember ab

Washington. 28. Nov. Cs
heift hier, das; Herr Gcrard, der
amerikanische Botschafter am Hofe

zu Berlin, am b. Dezember nach

Europa abreifen wird. Dem Ver-

nehmen nach iwrd er einen gchar
nischten Protest unserer Negierung
wegen der Deportation der Belgier
dein deutschen Reichskanzler unter
breiten.

Die Binncvstkner.
Washington, 28. Nov. Ueber

eine halbe Milliarde Dollars wurden
im Lnufc des letzten Fiskaljahres
vom Binnensteueramt dein Bundes
schatzaiiit in Washington überwiesen.

Der Jahresbericht des Kommis
särs Osborn zeigt, dasz die Einnah-
men Mit $512,72;i,288 alle bishen
gen Rekorde gebrochen und den vor

jährigen Betrag
' um 97,000,000

übcrskicam hab
'

schiedenen Aeußerungen der Beam
ten ersichtlich, das; nian über diese

gelinde ausgedrückt, Unhöflichkeit des

enal, chen Vetters in iegierungs.
keifen absolut nicht erbaut, sondern
im Gegenteil darüber empört ist.
Man hatte hier niemals den gering.
ftett weifet gehegt, daß Eng.
land die letzte Macht sein würde.
welche diese seit den ältesten Zeiten
überkommene heilige Sitte des Xt- -

plomaten zukommenden Freigeleits
brechen wurden. (Das rjieft ogn
Bull noch etwas Anstandsgcfühl zu.
getraut, was dieser doch schon lange
nicht mehr besessen hat.)

Abgesehen davon, daß man nicht

glaubte, dak England riskieren wür
de durch eine derartige Weigerung
in Amerika gehässige Gefühle her
vorzurufen (daraus macht sich John
Bull nichts, siehe Schwarze Liste"!)
hat England auch während des Bür.
gerkrieges darauf bestanden, dasz den
Gesandte der Südstaaten freies w
leite gewahrt werden musste, weshalb
man einer Zusage Englands m die
ser Angelegenheit ganz sicher war.

Möglich ist rö. das; jetzt die Bun
desregierung selbst bei England frei,
es Geleit des bei ihr akkreditierten

Diplomaten beantragen wird, was

bis jetzt noch nicht geschehen war.

In Negierungskreisen weist man
darauf hin, daß England dem deut
scheu Botschafter. Graf v. Bernstorff,
der bei'm Autbruch des Krieges in
Deutschland war. freies Geleit ge.
währt habe, und ist der Ansicht,

das; England nur will, dasz die .23er,

Staaten un, freies Ojrfeit für Tar
nowski direkt iinkommen. uin nach

der Meinung der britischen Regie
runa die Bundesregierung mehr da
zu zu verpflichten, für das gute
Verhalten" des cuen Botschafters
einzustehen.

Tie englische Regierung, so heiht
es. ist mit den Bemühungen der
Vcr. Staaten, ihre Neutralität be

züglich der Umtriebe der Diplomaten
der Zentralmachte hierzulande auf,
recht zu erholten, nicht- - zufrieden
(Du kriegst die Motten.)

Deutscher sic0cr wirft
voinben 4s London!

Vier Personen verletzt; der angench
tcte Sachschaden aber soll nnr

gering sein.

London, 28, Nov. General
ftmich berichtet heute nachmittag.
das; ein deutscher Acroplan heilte ge
gen Mittag über London zirkelte und
sechs Boniben ain die Stadt herab
warf. Vier Personen wurden der
leht, darunter eine Iran schwer

Der angerichtete Sachschaden war
gering.

Neue deutsche Vizeadmirale.

Berlin. 2.. Nov. (sZunkendepe.

sche.) Die Konteradmirale Wurm,
bach, Hebbinghaus, Mauve und
Behnke sind einem Bericht der Berti
ner Uebersee Nachrichtenagentur zu-fol-

zu Vizeadmiralen befördert
worden.
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Praktisches TaUiug.Bnch.
No. 1.

Kibt boilNZni'i nd Nar Iliuliiierte n
k'ttmigkn in allen Zeilen der ist), so bolfältiitt.
IiitM-- Talling ,msi. Die Haiiddaduiig der
?tt,lrden und die Loge der loanbt wird in
sirke sehr deutlichen id tadellos gezeichnrien
Illskra,oNkN aeiat. n!o!gl don iili leicht

t,iladlich aegedeuen A,lll,iaen, Vi groke
Zinznbl von ',ilcrn für nnlen, Siniotze. K!o

lii. Milleilwcle, rnen. Racktlleider. und
Hemdenioch, andtiiltliiiiien, Broilkilcr Dek
de uw, Iini abgebildet nd die nleii,,,,.
ae ennüaiiche es uch nlaiigery. dieselben
berz'ilieUen,

In ch ist aus dem besten ain N.ich

den tHjl larderungen der Buchdrucker.
tun ncbnitft. ! der efit) desselben wird
für 3it eine Quelle der Biriedig,, und des
üicrgttllqen, di!eii. Man lese unicn tit icijs'
tj-- ,a,m.n. u welchen e u Im den ist.

Tiejes kiich für 12c UovW'trt per Pszi der
isnsi.

Tagliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nebk.

vanditen machen
eine reiche Leute!

St. Louis, Mo.,, 28. Nov. Bier
Banditen erschienen heute zu früher

Morgenstunde plöblich in einem nur
zivei Block von der Polizeistation ge-

legenen Kabarett, in welchem sich

20 Männer und 5 Frauen befanden,
11110 raubten die ganze Gesellschaft

aus. Sie erbeuteten Diamanten im

Werte von $1,0.50, eine Taschenuhr
im Werte von $150 und $75 Bar.
geld. Die Banditen entkamen.

Franz. Kammer in .

Geheimsitzung!

Paris, 2. Nov. Die franzö.
fische Deputiertenkammer trat heute

in Geheimsitzung zusammen.
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Sie brauchen sieh
nickt ängstigen

über Ihre Backresnl'

tat beim Gebrauch

dou

tr O BAKING
k U P0WDER

Es hat sich seit einem
ILicrteljahrhnndrrt

bewährt. (Garantiert
unter allen Nah
rnngsmittclgesctzcn.

0k: te, für 0Kn
J Ukb m f,rnd illjtue einen Cuari
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1 Lebt sparsam.

Alles ist teuer. Sogar kon

y denfiertc Milch ist himmelhoch.
Sie halten am vorteilhaftesten

H zu Ihrem Alamito Milchmann.
1 Im Verhältnis ist Milch

i billig nur einige wenige
Nährmittel, wie Reis oder
Korimiehl. sind im Verhältnis
per Pfund so billig bei Ab.
liefcnmg. Nahezu alle onbe-re- n

Nährmittel sind Hölzer im
Preis. Wer Milch, wenn be

nüdt mit anderen billigen
Nährmitteln, ist noch sparsamer
und wertvoller.

Betrugen Sie sich nicht selbst.
Brauchen Sie diel Milch.

Alamito.
re milchMkihr" Wilchhandlun,ö

Douglas 409.
D

ci ff??!',, 'CTiii. airrnmvs,

(WtaAm Xg.
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lul Beste in deOIlle.

Via'- - täglich 2.15. kmd ö,j.
,chk t,iNkk SKiHutt, L. N,tz.

' . Phhllis Reilfou-Terr- y

Sxmnt IKK Ebneren": Tan, Najlama:
Wbb & Burn: DkMv?!t & Kollklte! mttü
tt Trtmat; La Grskioja: Okpbeum Travei
Wk.

Pik SJlolinef: iiVflt Sitz 2Be, oue.
porniufn Samstag und feennioo. Gallert 10c,
Kbenb: 10. 2b. 60 Utlö Tot.
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Iifuf'iau vn !vil,ch!
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litt Jrqk"0m (!rSl!(tin mit titict j)Hib un
goriche. die ledern S'bottt geiave wird.
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Corner

ttroßcr Ningkampf im
Conncil Bluffs Anditorinm!

Morgen Abend findet der grche
Rinakamvf zwischen dem aufstreben
den Iowa Champion Earl Caddoj
von. Anita. Na,, und dem Pcnnsyl
vanicr Mort Henderfon statt Dou

siff Hassane, der berühmte unö
Türke, der zuerst fiir den

Ringkampf gebucht war, muszte we

gen einer Verletzung am ttutz, oie er

sich in Chieago zuzog, sein Vorhaben

aufgeben. Mort Henderfon, der als

sein Ersatzmann engagiert wurde, ist

in dem Kohlengrubengcbict seiner

Heimat als tüchtiger Ringkämpfer
bekannt Und Caddock dürfte alle

Mühe haben, gegen diesen Stand zu

halten.
Der Ringkami'f verspricht, äußerst

interessant zu werden und es wird
sicherlich nicht an Überraschungen
fehlen. Die Omaha und Council
Bluffs Anhänger dieses Sportes be

finden sich über den Ausgang o,e

ses Preiskanipfes in größter Stufre-

gung; natürlich haben sich, wie bei

iedem derartigen Ereianis wei Par
teiep gebildet, die jede auf ihren

Mann wettet. Der jiamps ver-

spricht hochinteressant zu werden.

Erhält nenen Namen.
Washington. 28. Nov. Der

Panzerkreuzer ..Marvland" erhalt
den Namen Frederick". Eines der

vier neuen Schlachtschiffe wird Ma

ryland" heiszen.

Wenn England Sympathie für

Belgien macht, dann steckt wieder

etwas dahinter.

Marktberichte.
Li . Markt,

(iiebermitteit bon GilllnsN, Fruit Zt.)
Orangen VaiS, ttiste $4.255.75; ZZIorida,

Itille $3.60 4.00; Kavcl, Kiste $4.75-.ü- 5.

Zitrone Kiiie 'if.Hr6.0ti.
isrvi'ksruit-Ki- lte 3.75 4.75.

Aepsel Vor! JnU'criaiS. ffafz ZS.ov; Ion'
irjtmä, grvhe $2.00, N einen $1.85 ier Kiftc;

Sanos, Sef, .00 . Wiick Bnnanas. $2.50

p fitste; Slrrniiln Si, eitniieine, 2.D0

per fttltc; Arkansa VIkS.. seine. $2.25; Win?

suvs. extrafeine, ?2.10, feine $i.90 per gifte,
Weiuttanbcn-Smiicksr- Krat ?2,k; Cn,

serorS, Msser $1.75; Mnlaga. ira gut,
f.OO; sann,, 7.50; eztra fanci, $S.OO.

Sukkartefscl Mrgiii.aS $1.7& t-t-t Hampcr;
gansas, Fnsz 3.75.

Kortofscl $1,80 per Bushel.
einüse:- -

Zwiebeln, spanische. Crai $2,00.
Zwiebeln, rot, gew. Pfd. iftc.
Tomaten, Lugs, $2.25.

odl. 5io. 4v,c.
Sellerie. Michig, Ttzd, 40c.

Sellttie, Eaiisoriiia. Crale $T,.hO, Tbd. $1.
Nutebagocs, Psd, 2'c.
Gelbe, weifze und AuckerrLben, Pfd. L'c.
Paflinslen, Pf, fit.
Gurken, Dutzeud, $2.00. ,.

Prei szcl beeren -J- erseys, ffaß $g.00; HoweZ.

506 $10.00.
Kok,ülie Sack ?7.50; Dutzend $i,0.
Honig, 24s, $.7S Kiste.

Omaha Marktbericht,
Omaha, 2$. November..

Nindvieh Zufuhr 8,000.
Beeffiiere, fest bis stark.
Gute bis beste korngcfüttcrtc
Beovcs 3.7511.00.
Schivorc korngcfüttertc Veeves

.SO 10.25.

Mittelmäßige korngefüt. Veeveö

8.50 9.50.
Bccfs 10.0-0- 11.00.
Mittelinöszige 8.5010.00.
jliihc und Heifers, fest,

(rafz Beeves, gute bis bq'te 7.75
. bis 8.30.

, Mittelmäßige 6.757.75. '
..

.Gewöhnliche fi.75 6.75.
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Verschickt an die
Beal Cotninmion Co.

früher mit
Beal'Bincent Graia sss.

8jahi. Erfahrung im Verkauf von

Getreide
405 Gram Exchange Vldg Omaha.

Sendet Enre Niudn und
Schweine an

Byers Bros. Commission Co.

Wir spreche diMfq. ti

langsam, fest bi.s 10c niedriger.
Jährlinge 11.00.
Kühe, meistens fest.
Stockers. keine Verkäufe.
Kälber, fest.

Schweine Zufiihr 19.000; Markt
5 10c niedriger.
Durchschnittspreis 9.259.85.
Höchster Preis 9.85.

Schafe Zufuhr 5,000; Markt fest.
Höchster Preis 10.50.
Gefütterte Lämmer 12.00.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 29. November,

Harter Weizen ,
' Nr. 2. 173 175 yt

Nr. 3. 1701.74
Nr. 4. 170171

Weiher Frühjahrswcizen
Nr. 2. 176178
Nr. 3. 173175

Duram Weizen
Nr. 2. 176179
Nr. 3. 173176

Weißes Korn
Nr. 2. 87 3712
Nr. 3. 86287
Nr. 4. 86864
Nr. 5. 8585z
Nr. 6. 85 85;z

Gelbes Korn
Nr. 2. 871388
Nr. 3. 8787
Nr. 4. 86861a
Nr. 5. 851486
Nr. 6. 81 iz 8SI2

Gemischtes Korn
Nr. 2. 87 87-- 4

Nr. 3. 861487
Nr. 4. 6 61z
Nr. 5. 85 m
Nr. 6. 8485 .

Weißer Hafer
Nr. 2. 52 53
Standard Hafer 626214
Nr. 3. 52. 52
Nr. 4. 52-25- 214'

Gerste
Malzgerfte 106116
Futtergerste 87103

Roggen
:, N?. 2. 144145 5

Nr. 2. 143144

IiftiA(MMMWrl

utc bis beste Heisers 6.50 7.50
Gute bis beste Äühe 6.507.25.
Mittelmäßige Kühe 5.756,50.
Gewöhnliche 4.255.75.
Stockers und Feeders, beste Fecd
crs fest, andere sehr langsam. -
Farmer sind benachrichtigt wor
den. möglichst wenige Stockers
und. Fceders-Sendunge- n zu ma-

chen, bis die Angelegenheit det
Maul, und Klauenseuche erledigt
sein wird.
Feeders, gute bis beste, 7.50 bis
8.00.
Mittelmäßige 6.757.50.
Gewöhnliche 6.006.75.
Stock Heifers, gute bis beste 6.00
bis 7.15.
Stock Kühe 5.006.50. '
Stock Kälber 6.008.00.
Vcal Kälber .0010.00.
Bulls und Stags 5.506.75.
Bologna Bulls L.OO 5.50.

chwcine Zufuhr 20.000.
Markt 10 15c niedriger bis zu
25c niedriger.
Durchschnittspreis 9.509.85.
Höchster Preis 10.00.

Tchafe Zufuhr 22,000.
Feeder Läimuer fest.
Lämmer 11.4012.15.
Gefütterte Lämmer 12.00.

Jährlinge 7.75 9.75.
Feeder Jährlinge 7.008.00.
Widder 7.008.75.
Mutterschafe 6.50 --8.00.

'

Gefütterte Mutterschafe 10--- 15c

höher.
Feeder Muttersckfe 4.506.50.
Feeder Lämmer 3 75 11.00.

Chicago Marktbericht.

Chicago. 28. November.
Rindvieh Zufuhr 8.000; Markt

stark.
Eanadian Graftcrs 9.00.
Höchster Preis 12.05.
Jährlinge 11.25.

Schweine Zufuhr 58.000; Markt
10 25c niedriger.
Durchschnittspreis 9.259.90.
Höchster Preis 10.20.

Tchafe Zufuhr 17.000; Markt fest

Gefütterte Lämmer 12.25.
Westliche Lämmer 11.00.
Feeder Lämmer 1035.
Jdaho Lämmer 10.35.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. 28. November.
Rindvieh Zufubr 2,000; Markt

meistens fest.
Höchster Preis 10.50.

Schweine Zufiihr 17.000; Markt.
schwere öffneten 10c niedriger, an
dcre langsam und uiiregeliuäßis.
Durchschnittspreis 9.459.85.
Höchster Preis 9.85.

Schafe Zufulir 4,000; Markt fest.
Gefütterte Lämmer 12.05.

- 5tasas Citt, Marktbericht.

Kansas Ci?. 28. November.
Rindvieh Zufuhr 10,000; Markt


